Praesideo PRS-16MCI Mehrkanal-Schnittstelle

Technische Daten für Architekten und Ingenieure

Die Mehrkanal-Schnittstelle verfügt über eine Netzwerkschnittstelle für eine Glasfaser-Hybridverkabelung mit doppelten Netzwerkanschlüssen mit Unterstützung für redundanten Ringbetrieb. Die Glaserfaser-Netzwerkschnittstelle der Mehrkanal-Schnittstelle unterstützt digitale Mehrkanal-Audio- und -Steuersignale.

Die Mehrkanal-Schnittstelle dient als Schnittstelle für Basisleistungsverstärker, die keinen Netzwerkanschluss besitzen, und stellt 14 Hauptausgangskanäle und 2 Havarieausgänge bereit, zu denen Netzwerkaudiokanäle dynamisch geroutet werden können. Sie stellt Basisverstärkern die Audiosignale bereit und hat volle Kontrolle über die Verstärker. 

Mithilfe eines Überwachungssystems können die Funktionen und der Betrieb der Mehrkanal-Schnittstelle und der angeschlossenen Verstärker überwacht werden. Sie kann einen Havarieverstärkerkanal als Ersatz für einen Verstärkerkanal aktivieren, der einen Fehler gemeldet hat. Sie verfügt über Durchschleifeingänge und Durchschleifausgänge, die den Ausfallsicherungsmodus unterstützen und Notrufe zu den Verstärkern weiterleiten, selbst wenn die Schnittstelle ausfällt. Die Einheit unterstützt die Umschaltung zwischen den Redundanzgruppen A/B und die Klasse-A-Ringleitung der angeschlossenen Basisverstärker, für die die Mehrkanal-Schnittstelle auch einen Controller bereitstellt, mit dem die Überwachung mehrerer Lautsprecherleitungen und Lautsprecher möglich ist. Der Netzwerkanschlusszustand und Fehlerbedingungen werden über LEDs auf der Vorderseite angezeigt (inklusive Status-LED für jeden angeschlossenen Verstärkerkanal). Außerdem werden Fehlerbedingungen zur Protokollierung durch das Gerät einem mit dem Netzwerk verbundenen System-Controller gemeldet. 

Die Mehrkanal-Schnittstelle kann über die angeschlossenen Basisleistungsverstärker mit Strom versorgt werden (und ist somit leicht zu installieren) oder wird über das Netzwerk gespeist. Das Gerät ist bis zu einer maximalen Betriebstemperatur von 55 °C funktionsfähig und für die High-Density-Rackmontage geeignet.

Die Mehrkanal-Schnittstelle verfügt über 32 Steuereingänge für Aktivierungsschalter mit konfigurierbarer Überwachung von Unterbrechungen und Kurzschlüssen. Die Steuereingänge verfügen über konfigurierbare Funktionen, wie z. B. eine Funktion zum automatischen Auslösen eines Notalarms bei Aktivierung durch einen Brandmelder oder zur Regelung der Lautstärke der Hintergrundmusik.

Die Mehrkanal-Schnittstelle verfügt über 16 Steuerrelaisausgänge, die für verschiedene Funktionen, wie z. B. zur Fehleranzeige und zur Anzeige der Zonenaktivität, über das Netzwerk konfiguriert werden können.

Die Mehrkanal-Schnittstelle wird von einer unabhängigen Prüfstelle wie dem deutschen TÜV in Bezug auf die Einhaltung der Normen EN 60849 und EN 54‑16 für Beschallungs- und Evakuierungsanlagen zertifiziert.

Das Gehäuse der Mehrkanal-Schnittstelle ist 19 Zoll breit und zwei Einheiten hoch und ermöglicht eine einfache Rackmontage, ohne dass zwischen den Einheiten Platz gelassen werden muss.

Bei der Mehrkanal-Schnittstelle handelt es sich um die Praesideo PRS-16MCI, hergestellt von Bosch Sicherheitssysteme.

